
Interventionsplan Ev. Heidehof-Gymnasium 
Plan 2: Übergriffe durch Peers  




Vermutung / Verdacht oder 
gesichertes Wissen von 
sexualisierter Gewalt durch Peers 

Informationen sammeln (z.B. 
Gespräch mit betroffener 
Person) 

Nach Information der 
betroffenen Person eine 
Vertrauensperson des 
Schutzkonzeptteams und 
die Schulleitung 
informieren (ggf. 
anonymisiert) 
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Schutzkonzeptteam und Schulleitung beraten sich (optional mit 
KOBRA e.V.) über weiteres Vorgehen. Unterschiedliche Person(en) 
aus dem Schutzkonzeptteam führen Gespräche und ziehen optional 
Schulleitung / Schulpsychologin /Schulsozialarbeiterin hinzu. 

1. Gespräche mit betroffener Person und den Sorgeberechtigten 
2. Gespräche mit beschuldigter Person und den Sorgeberechtigten 

Konkrete nächste Schritte mit allen Beteiligten absprechen! 

• Opferschutz: Was braucht die betroffene Person? Wie stellt man 
sekundären Opferschutz sicher?  

• Weitere Gesprächsangebote  
• Bei begründetem Verdacht: Möglichkeit der Strafanzeige prüfen; 

bei minderjährigen Täter*innen Meldung an das Jugendamt; 
schulische Konsequenzen für übergriffige Person  

Schulleitung informiert 
Sorgeberechtigte und den 
Schulträger 
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